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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TuS Wettbergen : TTC Helga Hannover III 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Müller macht den Sack zu

Als Domenic Müller sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 06 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Helga Hannover III besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Helga Hannover III meist
auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag wiederum Domenic Müller, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Müller / Böning beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Laachir / Nestvogel ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg holten Senf / Böning bei
ihrem 3:1 gegen Harders / Gall. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Es dauerte eine Weile, bis Genschel / Stuhrmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Senft /
Beulich unter Dach und Fach hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Domenic Müller beim 11:8, 11:6, 11:7 gegen Maximilian Harders. Thomas Böning gelang es Ilyass
Laachir zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:0 an der Reihe. Wilko Senf hatte im Match gegen Benjamin Nestvogel am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. In vier Sätzen siegte Christian Böning gegen
Eline Gall und gab dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Tobias Genschel gegen Philipp Beulich nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Tobias Genschel letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Genschel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Guido Stuhrmann gegen Tim Senft, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Tim Senft jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beim
Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TuS Wettbergen und des TTC Helga Hannover III in die
Box. Domenic Müller hatte im Einzel gegen Ilyass Laachir am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Wettbergen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Helga Hannover III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Wettbergen

Doppel: Müller / Böning 1:0, Senf / Böning 1:0, Genschel / Stuhrmann 1:0 
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Einzel: D. Müller 2:0, T. Böning 1:0, W. Senf 1:0, C. Böning 1:0, T. Genschel 1:0, G. Stuhrmann 0:1 
 TTC Helga Hannover III

Doppel: Harders / Gall 0:1, Laachir / Nestvogel 0:1, Senft / Beulich 0:1 
Einzel: I. Laachir 0:2, M. Harders 0:1, E. Gall 0:1, B. Nestvogel 0:1, T. Senft 1:0, P. Beulich 0:1


